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Die USA und Großbritannien haben Sanktionen gegen russische
Hacker von Evil Corp: verhängt

01.10.2024

Das Vereinigte Königreich, die USA und Australien haben Sanktionen gegen Mitglieder der Cybercrime-Gruppe
Evil Corp. ab dem 1. Oktober verhängt.

Das ist eine maschinelle Übersetzung eines Artikels des Onlineportals Korrespondent.net. Die Übersetzung
wurde weder überprüft, noch redaktionell bearbeitet und die Schreibung von Namen und geographischen
Bezeichnungen entspricht nicht den sonst bei Ukraine-Nachrichten verwendeten Konventionen. 

??? 

Das Vereinigte Königreich, die USA und Australien haben Sanktionen gegen Mitglieder der Cybercrime-Gruppe
Evil Corp. ab dem 1. Oktober verhängt.

Die USA, Großbritannien und Australien haben Sanktionen gegen natürliche und juristische Personen angekündigt,
die mit der russischen Cybercrime-Gruppe Evil Corp (Evil Corp) in Verbindung stehen. Dies teilte der Pressedienst
des US-Finanzministeriums am Dienstag, den 1. Oktober mit.

Evil Corp ist eine russische cyberkriminelle Organisation, die für die Entwicklung und Verbreitung der Malware
Dridex verantwortlich ist. Sie verursachte einen Schaden von mehr als 100 Millionen Dollar in mehr als 40 Ländern.

Der Gründer und Anführer der Gruppe, Maxim Yakubets, beging Cyberkriminalität unter dem Vorwand, für die
National Engineering Corporation zu arbeiten, die vom Sohn des russischen Sicherheitsratsmitglieds Igor Chaika
gegründet wurde.

Evil Corp selbst und Yakubets waren bereits 2019 Gegenstand von US-Sanktionen. Das US-Finanzministerium hat
nun Beschränkungen für sieben Personen und zwei Unternehmen angekündigt, die mit russischen
Cyberkriminellen in Verbindung stehen.

Dazu gehören Eduard Bendersky, ein Berater eines Duma-Abgeordneten und ehemaliger FSB-Offizier, und
Alexander Ryzhenkov, ein Freund von Yakubets. Gegen letzteren hat das US-Justizministerium ebenfalls eine
Untersuchung eingeleitet, weil er verdächtigt wird, die BitPaymer-Ransomware gegen US-Bürger eingesetzt zu
haben.

Das Vereinigte Königreich hat 16 Personen, die mit Evil Corp in Verbindung stehen, auf die Sanktionsliste gesetzt,
darunter Yakubets, Bendersky und Ryzhenkov.
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Namensnennung-Keine kommerzielle Nutzung-Weitergabe unter gleichen Bedingungen 3.0 Deutschland Sie
dürfen: 

das Werk vervielfältigen, verbreiten und öffentlich zugänglich machen
Bearbeitungen des Werkes anfertigen

Zu den folgenden Bedingungen: 

Namensnennung. Sie müssen den Namen des Autors/Rechteinhabers in der von ihm festgelegten Weise nennen
(wodurch aber nicht der Eindruck entstehen darf, Sie oder die Nutzung des Werkes durch Sie würden entlohnt). 

Keine kommerzielle Nutzung. Dieses Werk darf nicht für kommerzielle Zwecke verwendet werden. 

Weitergabe unter gleichen Bedingungen. Wenn Sie dieses Werk bearbeiten oder in anderer Weise umgestalten,
verändern oder als Grundlage für ein anderes Werk verwenden, dürfen Sie das neu entstandene Werk nur unter
Verwendung von Lizenzbedingungen weitergeben, die mit denen dieses Lizenzvertrages identisch oder
vergleichbar sind. 

Im Falle einer Verbreitung müssen Sie anderen die Lizenzbedingungen, unter welche dieses Werk fällt,
mitteilen. Am Einfachsten ist es, einen Link auf diese Seite einzubinden.
Jede der vorgenannten Bedingungen kann aufgehoben werden, sofern Sie die Einwilligung des
Rechteinhabers dazu erhalten.
Diese Lizenz lässt die Urheberpersönlichkeitsrechte unberührt.

Haftungsausschluss 

Die Commons Deed ist kein Lizenzvertrag. Sie ist lediglich ein Referenztext, der den zugrundeliegenden
Lizenzvertrag übersichtlich und in allgemeinverständlicher Sprache wiedergibt. Die Deed selbst entfaltet keine
juristische Wirkung und erscheint im eigentlichen Lizenzvertrag nicht. 

Creative Commons ist keine Rechtsanwaltsgesellschaft und leistet keine Rechtsberatung. Die Weitergabe und
Verlinkung des Commons Deeds führt zu keinem Mandatsverhältnis. 

Die gesetzlichen Schranken des Urheberrechts bleiben hiervon unberührt. 

Die Commons Deed ist eine Zusammenfassung des Lizenzvertrags in allgemeinverständlicher Sprache. 
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